
HEUTE IN UNSERER STADT

Polizei gibt Radfahrern
Tipps für die Sicherheit
Mit einem Info-Stand ist heute zwi-
schen 10 und 14 Uhr die Polizei vor
der St. Agatha-Kirche vertreten.
Verkehrssicherheitberater werden
über die besonderen Gefahren des
Fahrradfahrens informieren und
Tipps für richtiges Verhalten ge-
ben.

Artistischer
Ein- und Ausstieg

Wie bin ich damals bloß in
diese Autos hereingekom-

men? Kleiner war ich vor über 20
Jahren kaum, vielleicht wenige Kilo
leichter. Das große Unimog-Treffen
in Schermbeck am Wochenende
(Seite 3) weckte viele Erinnerun-
gen aus der Bundeswehr-Zeit.

Neben dem artistischen Ein- und
Ausstieg in die winzige Fahrerkabi-
ne blieb besonders der Spritver-
brauch haften. Einige Typen aus
den 1960er Jahren trieb tatsächlich
ein Sechszylinder-Benziner an und
der kühlte sich mit Kraftstoff.

Deshalb galt es, genau aufzu-
passen. Die Autos hatten nämlich
zwei Tanks, das Umschalten lief
mechanisch per Griff zwischen den
Sitzen. Mehreren Vorgesetzten
hatte ich den Kniff voraus. rtl

GUTEN MORGEN

Dorsten. Das Jüdische Museum hat
wieder einen Förderpreise für Nach-
wuchsforscher ausgeschrieben. Der
„Jugendgeschichtspreis“ richtet sich
an Schüler, die Facharbeiten, Wett-
bewerbsbeiträge oder Projekte mit
dem Bezug zur (lokalen) deutsch-jü-
dischen Geschichte und Gegenwart,
Religion und Zeit des Nationalsozia-
lismus einreichen können.

Eine Jury aus Geschichtslehrern
und Historikern wird die Beiträge
prüfen. Es warten Buchgeschenke
undBüchergutscheine sowieUrkun-
den auf die Sieger. Die eingereichten
Arbeiten sollten mit einem An-
schreiben versehen werden, das den
Verfasser der Arbeit mit Namen, Ad-
resse, Email und Schulanschrift
nennt. Die Wettbewerbsbeiträge
können in Schriftform, aber auch als
Datei auf CD oder per Email einge-
reicht werden.

i
Weitere Infos zum Wettbewerb
auf www.jmw-dorsten.de

Förderpreis für
junge Forscher

Wettbewerb des
Jüdischen Museums

KOMPAKT
Das Wichtigste aus der Stadt

Lembeck. Der mittlerweile zehnte of-
fene Spieleabend findet am Diens-
tag, 31. Juli, ab 19 Uhr im Dorfcafé
statt. In der schönen Atmosphäre
des Dorfcafés im Seniorenzentrum
Lembeck können neue und alte Ge-
sellschaftsspiele ausprobiert wer-
den. Auch das gerade gekürte Spiel
des Jahres steht an diesem Abend
zur Verfügung. Der Lembecker Spie-
lerfinder Stefan Breuer erklärt und
empfiehlt Spiele für jedes Alter und
jeden Geschmack. Jetzt in den Som-
merferien sind natürlich auch Kin-
der herzlich eingeladen. Der Spiele-
abend findet jeweils am letzten
Dienstag im Monat statt von 19 bis
22.30 Uhr

Spieleabend im
Lembecker Dorfcafé

Musikalische
Naturgewalten
Überzeugendes Festival
in Raesfeld Seite 6

Neuer Rekord beim
Unimog-Treffen

Fast 400 Allradler fahren
durch die Region Seite 3

Rhade. Die Mitglieder der Kolpings-
familie Rhade treffen sich am Mitt-
woch, 1. August, um 13.30 Uhr am
Vereinsraum. Von dort aus geht es
in Fahrgemeinschaften nach Hal-
tern zum „Tag der Begegnung“.

Kolpingsfamilie Rhade
fährt zum Annaberg

IN KÜRZE

Von Barbara Seppi

Hervest Ein alter Eisenbahnwag-
gon, der Förderturm aus grünem
Stahl und rostige Loren – die Ku-
lisse rund um das alte Trafogebäu-
de auf Fürst Leopold, in dem sich
jetztNorbertThensAtelier „Traum-
fängergalerie“ befindet, verströmt
den dekadenten Charme vergange-
ner Industriekultur.

Genau dieses Ambiente haben
Anna und Volker Katthagen für
ihre Hochzeitsfeier gesucht. Der
Architekt aus Münster ist ehemali-
ger Mitarbeiter der Veranstaltungs-
managerin Elke Schumacher, die
zusammen mit Jürgen Tempel-
mann, Ralf Ehlert, Christian Plüm-
pe und Norbert Then am Kreativ-
konzept für die alten Zechenflä-
chen in Dorsten strickt. Außerdem
hat der Großvater von Anna „auf
dem Pütt“ gearbeitet. Was lag also
näher, als mit Katthagens Fest den
Startschuss zu den Privatfeiern auf
Fürst Leopold zu geben?

Auf den blassroten Ziegelwän-
den der alten Halle finden sich teil-
weise noch Reste von Schmiere,
andere Mauern sind im schlichten
Weiß verputzt. Then hat sich für
seine künstlerische Tätigkeit eine
Werkbank aus alten Rädern gebas-
telt, am Festtag verwandelt diese
sich in eine meterlange Theke. In
vier Reihen stehen die Tische mit-
ten im Raum und bieten Platz für
maximal hundert geladene Gäste.
Die Dekoration ist einfach, aber
ansprechend - Kerzen und Blüten-
blätter schwimmen in stählernen
Maschinenteilen. Zur surrealen
Atmosphäre tragen auch Norbert
Thens Kunstgegenstände bei - der
„Traumfänger“zieht indiversenVa-
riationen die Anwesenden von vie-
len Seiten in seinen Bann.

Im Eingangsbereich begrüßte
eine Wand gespickt mit persönli-

chen Fotografien des Brautpaares,
ihrer Freunde und Eltern.

„Es ist toll, dass die Gäste an der
Gestaltung des Raumes mitarbei-
ten“, sagt Then. „So verändert er
sich jedes Mal, wird zu einem ganz
persönlichen Schauplatz.“ Den in-
dividuellen Bezug herzustellen ist
dem Künstler enorm wichtig, so
lassen sich neue Menschen in die
Ateliers locken. „Und - da ist mir
der Kunstbanause lieber, als der
Kunsthysteriker“, lacht er.

Dieneue„Location“ ist eine ech-
te Alternative für ganz spezielle
Feiern .Getanztwurdeübrigensbis
spät in die Nacht.
Mehr über Elke Schumacher, die neue
Veranstaltungsmanagerin auf Fürst
Leopold, und Norbert Then: Seite 4

Hochzeit zwischen Kunst und Kohle
Das alte Trafogebäude auf Fürst Leopold stand erstmalig für eine Feierlichkeit zur
Verfügung. Münsteraner Ehepaar mit Dorstener Wurzeln wagte die Alternative

Privatleute sollen künftig im
Creativquartier ihre Feste feiern
können. Die Hochzeitsfeier im
Trafogebäude war erst der Auf-
takt.

Demnächst soll auch das Hei-
raten in der Maschinenhalle
möglich werden. Als standesge-
mäßes Motiv für seine Hoch-
zeitsfotos hat ein frisch ver-
mähltes Hervester Paar die Hal-
le kürzlich schon genutzt.

Hochzeitsfeier und
Heirat auf Fürst Leopold

Anna Frach und Volker Katthagen gaben sich imDezember inMünster das Jawort.
Ausgiebig gefeiertwurde aber jetzt auf Fürst Leopold in Dorsten FOTO: ELSCHENBROICH

„Kunstbanausen
sind mir lieber als
Kunsthysteriker“
Norbert Then Der Künstler will über
Privatfeste und Veranstaltungen
Menschen in Ateliers von Malern
und Bildhauern locken, die sonst
Berührungsängste haben.

Jeden Tag ein bisschen besser. Obst/Gemüse Angebote gültig ab Montag 30.07.2012 KW 31

Obst/Gemüse Angebote gültig bis einschl. Mittwoch!

Spanische
Tafelbirnen
»Limoneras«, Klasse I 1 kg1.29

Spanische
Speisefrühkartoffeln
»Laura«, rotschalig, vorwiegend
festkochend, Qualität I, Kilopreis -,90

2 kg Beutel1.79

Rindergehacktes
zum Braten, mehrmals
täglich frisch hergestellt

1 kg5.29

Lecker aus der heißen Theke:
American Spare Ribs
frisch gegrillte Schweine-
rippchen, fix und fertig
mariniert

100 g -.59
Saftige Nackensteaks
verschieden gewürzt
oder mariniert

100 g -.49Frische Puten-UnterschenkelHKL A, aus demOldenburger Land
1 kg1.99

Nur Montag!
Unser Super-Tagesangebot am 30. Juli

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
Bitte haben Sie Verständnis, falls dieser Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollte.

KAUFMANN
Hähnchenfilet
in Aspik, fein säuerlich oder
in Fruchtaspik 100 g1.29

PERSIL
Universal-
Pulver, Color-
Pulver oder
Color-Gel, 70 WL,
1 WL -,19

XXL-
VorteilspackREWE Schinken-

Fleischwurst
mit oder ohne Knoblauch 100 g-.69

HAK
Apfelmus

Literpreis 1,07

720 ml Glas

1.29

Bavaria Blu
Weichkäse mit Blau-
schimmel, 70% Fett i.Tr.,

100 g1.29
Milram Butterkäse
45% Fett i.Tr.

100 g-.49-.79

Rinderbratenoder Rinder-Gulaschaus der Keule vondeutschen Jungbullen

1 kg7.79
LANGNESE Co

rnetto
Classico oder Erdbeer

e,

Literpreis 2,78

= 720 ml
Multipackung

(Entspricht -,25
pro Eis)

6 + 2 Stück

Deutsche
Kohlrabi

Stück-.25

Montag, 30. Juli 2012WDN_1_n | NR.175


